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Fachgruppe Journalistik/Journalismusforschung 

 

Tätigkeitsbericht 2015 

 

Anzahl an Mitgliedern (09/2015): 312 

 

1. Tagungen 

Unter dem Titel „Re-Inventing Journalism“ fand am 5. und 6. Februar 2015 eine international 
ausgerichtete Fachgruppentagung in Winterthur in Kooperation mit der Journalism Section der 
ECREA und mit Unterstützung der SGKM, ICA und IAMCR statt (Organisation: Vinzenz Wyss 
und Michael Brüggemann). Für die Tagung gab es insgesamt 95 Einreichungen, davon 13 für 
Workshops und 82 für Präsentationen oder Poster. Angenommen wurden 11 Workshops und 34 
Präsentationen und Poster. Mit über 130 Teilnehmer/innen stieß die Tagung auf hohes Interesse.  

Zur Fachgruppentagung 2016 laden Andrea Czepek, Beate Illg, Eva Nowak und Melanie Hellwig 
an die Hochschule Wilhelmshaven ein. Vom 25. bis 27. Februar 2016 wird dann das Thema 
„Freiheit und Journalismus“ im Mittelpunkt stehen. 

Für 2017 ist eine Tagung zum Thema „Reduktion von Komplexität“ an der Hochschule Nürn-
berg angedacht, zu der Beatrice Dernbach einlädt. 

 

2. Mitgliederversammlungen 

Mitgliederversammlungen fanden im Februar 2015  im Rahmen der Fachgruppentagung in Win-
terthur sowie im Mai 2015 im Rahmen der Jahrestagung in Darmstadt statt.  

 

3. Publikationen 

Aufgrund des vorwiegenden Workshopcharakters der Fachgruppentagung 2015 in Winterthur 
haben haben sich die Tagungsorganisatoren dazu entschieden, keine Tagungspublikation zu 
veröffentlichen. Dabei handelt es sich um eine Einzelentscheidung in diesem speziellen Fall. 
Künftig sind Tagungsbände oder Special Issues von Fachzeitschriften wieder angestrebt. 
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4. Nachwuchsförderung 

Im Vorfeld der Fachgruppentagung in Winterthur fand ein Doktorand/innen-Workshop mit vier 
Doktorand/innen stattfand, der von Annika Sehl organisiert wurde. Als Respondents hatten sich 
bereit erklärt Thomas Birkner, Michael Brüggemann, Klaus Meier und Senja Post. 

 

5. Sonstiges 

Initiative Qualität und Ausbildungskonferenz: Die Fachgruppe Journalistik/Journalismus-
forschung ist seit 2014 Mitglied in die Initiative Qualität im Journalismus (IQ). Sie war in diesem 
Rahmen Mitveranstalter einer Ausbildungskonferenz am 03. März 2015 in Bonn. Ziel dieser von 
der Initiative Qualität (IQ), dem Bundesverband Deutscher Zeitungsverleger (BDZV), dem 
Deutschen Journalisten-Verband (DJV), der Deutschen Journalistinnen- und Journalisten-Union 
(dju) und der FG Journalistik/Journalismusforschung organisierten Konferenz war, innovative 
Projekte der Journalistenausbildung vorzustellen und zu diskutieren. Die Veranstaltung richtete 
sich an in der Ausbildung tätige oder an derselben interessierte Journalist/innen, Wissenschaft-
ler/innen und Medienunternehmen und wurde von etwa 100 Teilnehmer/innen besucht. Für die 
FG Journalistik/Journalismusforschung brachten sich Beatrice Dernbach und Klaus Meier in die 
Organisation ein.  

 

Ansprechpartner und Kontakt 

Fachgruppensprecher: 

Prof. Dr. Michael Brüggemann 
Universität Hamburg 
Institut für Journalistik und Kommunikationswissenschaft  
Allende-Platz 1 
20146 Hamburg 
Tel.: +49 (0) 40 42838 7128  
michael.brueggemann@uni-hamburg.de 

 
Stellvertretende Fachgruppensprecher: 

Prof. Dr. Klaus Meier 
Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 
Studiengang Journalistik 
Ostenstr. 26 
85072 Eichstätt 
Tel.: +49 (0) 8421 93-21562 
klaus.meier@ku.de 
 

Dr. Annika Sehl 
University of Oxford  
Reuters Institute for the Study of Journalism 
13 Norham Gardens  
Oxford, OX2 6PS  
United Kingdom  
Tel.: +44 (0)1865 611076  
annika.sehl@politics.ox.ac.uk 

 


